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F
ahrlehrer haben es nicht leicht: Ihre Schü-

ler beschäftigen sich im Theorieunterricht 

lieber mit dem Smartphone als mit Ver-

kehrsregeln. Und hinter dem Steuer des 

Fahrschulautos fällt es ihnen schwer, sich auf das 

Relevante im Straßenverkehr zu konzentrieren. 

Dabei ist es das erklärte Hauptziel eines jeden 

Fahrlehrers, dass seine Schützlinge die Prüfungen 

bestehen. Was also tun? Neue Unterrichtsmetho-

den für Theorie und Praxis können dabei helfen, 

ohne großen Aufwand, die Schüler zu motivieren. 

Wie diese Methoden aussehen und welche Mög-

lichkeiten es außerdem gibt, um das Selbstbe-

wusstsein der Fahranfänger zu stärken, das verrät 
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